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Stiller Dank

Nachdem Dr. Christian Erni die Redaktionsarbeit am Bündner Schulblatt
während zwölfjähriger erfolgreicher Tätigkeit im Alleingang bewältigt
hatte, teilte sich seit 1969 — also bereits wieder ein weiteres Dutzend Jahre
— ein Dreierteam in die vielfältige, schöne Arbeit am Schulblatt.
Toni Michel war seit Beginn dieser Teamarbeit bis zu seinem tragischen
Hinschied belebende Mitte innerhalb der Kommission. An 81 Nummern
unseres Blattes hat er aktiv und zum guten Teil sogar selbsttätig schöpferisch

mitgetan; auch bei der Vorplanung dieser Nummer vier war er noch
dabei. Der benachteiligte und der behinderte Mensch waren ihm bis zuletzt
Herzensanliegen; sinnigerweise war dies innerhalb unseres Teams auch
sein letztes Anliegen.
Toni Michel vertrat mit uns zusammen in gleichem Sinn und Geist stets den
Grundsatz, das Schulblatt bewusst bündnerisch zu prägen. Das gelang
ihm einerseits besonders durch seine heimatkundlichen Beiträge:
Wandervorschläge im Domleschg, im Oberhalbstein, im Misox und im Albulatal in
praktischem Sinne; andererseits besass er die Gabe, durch Liebenswürdigkeit

und Überzeugungskraft immer wieder qualifizierte Bündner Kollegen
zur Mitarbeit zu gewinnen und zu begeistern.
Zusammenarbeit mit Toni Michel bedeutete im Redaktionsteam neben
sachlich gezieltem Bemühen belebende und reiche Begegnung mit einem
bescheidenen. Heben Menschen, der uns im besonderen, aber sicher auch
der ganzen Bündner Lehrerschaft viel war und sehr viel gab; dafür danken
wir!

Johanna Gujan
Stefan Niggli

3


	Stiller Dank

